
Umfrage zu Barrieren 
für Autisten in der Schule

1. Umfrage im Rahmen des Projektes „SchAUT“, zur Entwicklung eines 
Diagnoseinstrumentes zur Identifizierung von Barrieren in der Schule, die 
autistische Schüler*innen an Lernen und Teilhabe hindern



1. Einführung

• Aufgrund des sensorischen Erlebens von Autisten erscheint die Welt intensiver und chaotischer als bei 
Nicht-Autisten. Durch die Gestaltung einer Umgebung, die bisher nicht das Universelle Design 
berücksichtigt, ergeben sich dadurch unüberwindbare Barrieren, die sie an Teilhabe und Entwicklung 
hindern. Nicht autistischen Personen erscheinen diese Umstände dagegen als normal oder vielleicht 
„schwierig“. 

• Solcher Exklusion kann entgegengewirkt werden, wenn für jede autistische Person erhoben werden 
kann, welche Barrieren existieren, und ggf. Anpassungen des Umfelds vorgenommen werden.

• White Unicorn – Verein zur Entwicklung eines autistenfreundlichen Umfeldes e.V. erhebt im 
Forschungsverbund mit der Humboldt-Universität Berlin sowie der Goethe-Universität Frankfurt und 
gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung die Ausprägung von  Barrieren im 
Schulleben im Vergleich zwischen Autisten und Nicht-Autisten.
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2. Ausschreibung

Ausschreibung in sozialen Netzwerken:

Umfrage  zu Barrieren in der Schule - Hindernisse für 🙂🦄🌺
autistische Kinder beim schulischen Lernen: Mach mit! (Jeder ist 
eingeladen, ob Autist oder Nicht-Autist, Kind oder 
Erwachsener, ... alle sind gefragt!)

Wir möchten herausfinden, welche Barrieren behindern und wie 
stark solche Hindernisse für Kinder in der Schule sind. Es gibt für 
jedes Hindernis eine Seite in der Umfrage. Insgesamt sind es 27.  

Hilf uns Barrieren zu finden und abzubauen! Vielen Dank! 🌺
🦄🌺



3. Forschungsfragen
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Inhaltliche Fragestellung:

• Was kann zur Barriere werden? Stellen die möglichen Hindernisse tatsächlich Barrieren für Autisten dar? Gibt es einen 
deutlichen Unterschied zwischen Autisten, Vielleicht-Autisten und Nicht-Autisten in der Bewertung der Hindernisse?

• Welche Beispiele werden für die Barrieren genannt?

Methodische Fragestellung:

• Welche der bewerteten Hindernisse tragen am stärksten dazu bei, die Umstände in der Lebensumwelt als Barriere zu 
empfinden?



4. Methodik
Das Layout ist bei allen 27 Fragen gleich. Erst steht dort die Überschrift mit der Benennung des 
möglichen Hindernisses von 1 – 27:

1. Viele und schnelle Bewegungen in der Menschen-Welt
2. Wenn man ständig die Umgebung und Räume wechseln muss
3.  Zu viele Sachen auf einmal, wenn man sich konzentriert
4. Wenn bestimmte Muster ein Problem sind
5. Spiegel-Bilder und Reflexionen
6. Zu helles Licht
7. Künstliches Licht
8. Farbige Texte und Markierungen
9. Wenn bekannte Orte und Sachen plötzlich anders aussehen
10. Viele neue und unbekannte Formen und Sachen
11. Geräusche aus der Menschen-Welt
12. Lautstärke
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4. Methodik
13. Töne, die andere nicht mehr hören können
14. Gerüche, die stören
15. Ungewollter Geschmack
16. Erschütterungen: Wenn der Boden zittert und die Wände wackeln
17. Temperatur-Unterschiede
18. Luft-Bewegungen 
19. Ungewollt zu nah kommen
20. Sachen, die sich schrecklich anfühlen
21. Ungerader und ungleichmäßiger Boden in der Menschen-Welt
22. Mitmenschen als mögliche Bedrohung
23. Ordnung, weil in der Menschen-Welt zu viele Hindernisse sind
24. Zu starke Einzel-Reize: Zum Beispiel zu hell, zu laut, zu schnell, zu warm
25. Zu viele Einzel-Reize auf einmal
26. Hast und Eile: Wenn andere Menschen keine Zeit haben und immer drängeln
27. Wenn etwas noch nicht fertig ist
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4. Methodik

• Unter jeder dieser Beschreibungen steht folgende, gleichbleibende Frage: „Wie schlimm ist 
dieses Hindernis für Sie? Bitte klicken Sie eine Zahl in der Reihe an. 0 bedeutet: Die Sache 
stört mich gar nicht. 10 bedeutet: Die Sache stört mich sehr.“

• In einer Auswahlliste von 0 bis 10 ist es möglich eine Option anzuklicken. 

• In bebilderter leichter Sprache folgt die Erläuterung zur jeweiligen möglichen Barriere.
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Barrieren in der Schule
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5. Auswertung

• Teilnehmer*innen: 770

• Alter von 7-64 Jahre

• Bestimmung der Messgenauigkeit der Endversion

• Zusätzlich erfragte Angaben: Alter, Geschlecht, Autist / kein Autist 

• Vergleich der erreichten Gesamtwerte zwischen Autisten und Nicht-Autisten

• Online-Umfrage auf der Website und über den Server der Humboldt-Universität (https://umfrage.hu-
berlin.de/index.php/629934?lang=de)
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• Items, die besonders viel zur Erfassung von „Barrieren“ beitragen (Korrigierte 
Trennschärfe > 0,5) sind: 
1. Viele und schnelle Bewegungen in der Menschen-Welt,
6. Zu helles Licht,
9. Wenn bekannte Orte und Sachen plötzlich anders aussehen,
10. Viele neue und unbekannte Formen und Sachen

• Die Messgenauigkeit (Reliabilität) des Fragebogens ist  hoch (Cronbach α = 0,85)

5. Ergebnisse
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Autisten schätzen die möglichen 
Hindernisse deutlich stärker als 
Barriere ein als Vielleicht- und Nicht-
Autisten, der statistische Vergleich der 
Gruppen belegt das. Es gibt einen 
signifikanten Gruppenunterschied 
F(2,767)=97.37, p<.001. Nicht-Autisten 
unerscheiden sich von Vielleicht-
Autisten und diese unterscheiden sich 
von Autisten ps<.001 bei wiederholten 
Kontrasten.

6. Ergebnisse: Vergleich
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• Es ist gelungen zu erfassen, wie stark Lebensumstände als Barriere in Schule wirken können.

• Der Unterschied zwischen Autisten, Vielleicht-Autisten und Nicht-Autisten belegt die Validität 

• Es gibt für Autisten mehr bzw. stärkere Barrieren im Leben als für Vielleicht- und für Nichtautisten

• Überlegung: Items werden in einer weiteren Umfrage genauer betrachtet.

• Weitere Auswertung: Aus den Beispielen werden weitere Fragen zu den Barrieren für eine neue  
Umfrage generiert. Diese wird zeitnah bekannt gegeben.

7. Diskussion und Ausblick
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